
V

der

er

e S z Bererreee e t n

2 Beilage zu Nr 93 des Ge

In afrikaniſchen Landen
Eindrücke und Erinnerungen

Von Karl Böttcher
Original Bericht unſeres Spezial Korreſpondenten,

Nachdruck verboten

VII Ein Ausflug auf Sanſibar
Blauklare Jnſelluft Jm üppigen Gefühle froher Unternehmungsluſt

n ſtrahlender Morgenſtunde wo Freude und Friſche in Luft und Wolken
jängen wird ein Ausflug zu Eſel inſcenirt hinaus auf s Land hinaus
n die Schampa

Jn Geſellſchaft einiger Prachtmenſchen Leuten von der Partie geht
s nach dem Sattelplatz Nein dort dieſe mit Henna rothgefärbten
Sanſibar Eſel ſind keine Durchſchnittseſel von gewöhnlichem Talent Wie
ſie uns in den weißen Tropenanzügen um die verfallene palmenbeſchattete
Mauer biegen und auf den Plan treten ſehen gleich iſt es als ob ſie
wüßten Halloh es geht los

So ihr braven Thiere hübſch ſtill halten die Köpfe in
braunledernes Halfterzeug geſteckt nun grellrothe wie in Zinnober
farbe geſtärkte Decken auf die Rücken gelegt ſchwupp die Beine
darüber gehängt und von dannen gehoppelt durch das Straßenlabyrinth
de hopp hopp Leichtfüßig ſpringt unſer Treiber Abdallah

i ntennach

Von der olympiſchen Höhe meines Eſels herab ſehe ich das bunt
verworrene Treiben der ganzen Stadt

Dahin geht s durch krumme winkelige Gaſſen wo ſich mächtige Kauf
läden brüſten ſtrotzend von grellfarbigen Geweben und feinen Silber
arbeiten und Waaren jeder Art hopp hopp Vorbei an weißen
über das blaue Meer hinſchimmernden hochummauerten Paläſten vorbei
an elenden Hütten aus denen undefinirbarer Geruch der erſchreckten Naſe
entgegenbrodelt vorbei an düſtern Reihen feierlich dahertransportirter
Berbrecher die mit langen an Halseiſen befeſtigten Ketten aneinander
geſchmiedet ſind hopp hopp

Schlangenbändiger und indiſche Zauberer gucken von ihren erhöhten
Plätzen über die Köpfe der neugierigen Menge nach unſerer fröhlichen
Karawane pockennarbige zahnloſe Negerfrauen mit ſchmutzigen Kindern auf
den nackten Rücken weichen ſcheu aus und vor einer luſtigen lärmenden
Mengen Leuten in langen Tunikas Kaftanen oder Hüſtentüchern reiten
wir ſtramm Parade hopp hopp

Und jetzt der Markt mit ſeinem Miſchmaſch von Nationalitäten ſeinem
bunten Gedränge vou Arabern Jndern Perſern Chineſenkulis Negern
verſchiedenſter Stämme ſeinem Handeln und Feilſchen um Jchneumons
Papageien Affen mit ſeinen unzähligen grobgearbeiteten Körben aus
denen herrlichſte Früchte lachen der Markt mit ſeiner Welt von fremd
artigſten Eindrücken Und trotzdem bei dieſem tollen
Menſchenwirrwarr nirgends Schimpfen Spektakeln Aufblähen hopp

Borbei an Oelmühlen bewegt von maulverbundenen Kameelen welche

langſam bedächtig in blöder Würde im Kreiſe herumtraben vorbei am
Exerzierplatz barfüßiger Sultansſoldaten in rothen Käppis Nun
durch die Madagaskar Vorſtadt mit ihren Baracken aus Lehm und Stroh
und Palmenblättern hopp hopp

Unſere Freude kommt in raſcheres Tempo das Vergnügen des Eſelreitens

in flotteren Pulsſchlag und tief athme ich helle mir blutsverwandte Fröh
lichkeitdicht hinter der Stadt geht s hinein in phantaſtiſche Tropenpracht

Gleich einer Säulenhalle ragen ſchlanke Kokospalmen empor darüber hin
gewölbt die luftigen Wipfel Leiſes feierliches Rauſchen und Weben in
den von der Sonne durchblitzten Zweigen Weiterhin düſtern
rieſige Mangobäume und grüngelbes Nelkengeſträuch leuchten Unmaſſen
goldſchimmernder Orangen und Mandarinen und Limonen aus glänzendem
Blätterwerk Durch eine Lichtung blinkt von Ferne das glatte tiefblaue
Meer und der Hafen mit ſeinen Maſten und Schiffskoloſſen und roth
braunen Segeln der arabiſchen Dhaus blinkt die ganze Stadt mit
ihrem weißen Leuchtthurm

Jetzt ſchlängelt ſich der Weg hinein in tropiſches Urwalddickicht
Ringsum kühles Halbdunkel wo nur eines leuchtet die feurig auf
blühende ſammetne Blumenpracht nur eines lebt das fröhliche Ge
ſchwätz der herumſchwärmenden buntfarbenen Bögel Sonſt feierliches
Schweigen Mir iſt als ſei ich der brauſenden Welt da draußen
abhanden gekommen als ſei ich hineingeſchlüpft in s blaue anheimelnde
Zauberreich tropiſcher Poeſie Aufjubeln möcht ich ob der Pracht dieſer
ottbegnadeten Jnſel Jetzt erſcheint ſie mir wie ein Ort wo alle

Paradieſe der Welt ihre Generalverſammlung abhalten
Aber was iſt das
Plötzlich geht ein unerwarteter warmer Tropenregen über dem dichten

ſaftgrünen Laubwerk nieder plätſchernd triefend rauſchend Er kann
unſere Fröhlichkeit nicht verwüſten o nein aber er weicht die grelle
Zinnoberfarbe der Satteldecken auf Bald klebt dicke rothe Tunke an
den weißen Beinkleidern zieht je mehr ſie vom Regen verdünnt wird
ſchmierige Bahnen die Nähte entlang und tröpfelt dann gleich großen
Blutstropfen auf den Sandboden

Bald iſt dieſe feuchte Epiſode vorüber Auch gelangen wir aus dem
Urwald in s Freie Nun Alles in der Natur wieder glänzend duftend
fröhlich Weiter und weiter durchziehen wir das herrliche Eiland
Manchmal lugen weiße Landhäuſer aus dunklem Grün oder erſchimmert
ein impoſanter Palaſt des Sultans oder breiten ſich Wieſen aus mit
mächtigem Graswuchs oder blinkt ein ſchilfreicher Teich Keine düſter
ſtimmende Waldlandſchaft keine unwegſamen Felshöhen keine ſonnen
glühende Bergſpitze

An einer kleinen palmenumſäumten Bucht vor einer Negerhütte wird
Halt gemacht Der Hausherr mit ſeinen Frauen und einem Schwarm
von Kindern iſt ſofort zur Stelle O dieſer Glückliche Ein fadenſcheiniger
Rock aus deſſen Aermeln neugierige Ellbogen gucken ausgefranſte Hoſen
ſchiefgetretene Abſätze das ſind ihm fremde Welten Wenn nur auf
ſeiner wie gegerbten ſchwarzen Haut der Lendenſchurz prall ſitzt iſt er
zufrieden

Wir lagern uns in den flimmernden Sand Die zaubervollſte Strand
idylle iſt fertig Draußen über der ruhigen Waſſerfläche in der ſich der
ganze Horizont ſpiegelt ſchnellen zuweilen Fiſche empor und ihre ſilber
glänzenden Schuppen funkeln einige Augenblicke in der Sonne

Hei jetzt etwas zu eſſen
Nur kurze Zeit und der Neger hat mit ſeinem Netz einige dieſer über

müthigen Springer herausgefiſcht zündet ein Feuer an ſpaltet Weiden
ruthen klemmt die Fiſche hinein ſteckt die Ruthen rings um s Feuer in
die Erde und das Braten und Schmoren beginnt

Niedergekauert um die praſſelnden Flammen erſehnen wir unſere Mahl
zeit Hm wie das appetitlich bruzelt und duftend die Naſe um
ſchmeichelt Jetzt werden die Weidenruthen umgedreht und ſo die
Schwänze der Fiſche dem Feuer zugekehrt Und endlich fertig Das
Eſſen beginnt

O ich hab oft an reichbeſetzter Tafel in geputzter Geſellſchaft Fiſch
egeſſen während dunkle Frauenaugen leuchteten und purpurner Wein

in den Gläſern funkelte So wie dieſer Fiſch den ich auf einem Sand
haufen hockend in der bloßen Hand halte ſchmeckte mir keiner

Aber ſelbſt dieſer Hochgenuß erfährt noch eine Steigerung Eins
zwei drei klettert ein Negerjunge auf eine Palme und holt oben aus
dem grünen Bereich einige Kokosnüſſe herab Raſch ſind ſie geöffnet
und kühler Palmenwein kreiſt in der fidelen Runde O ihr kleinlichen
zie boshaften Menſchen da draußen ihr Verleumdungsmeier ihr
ureaukratiſchen Tüpfeljäger ihr Leute mit den enggeiſtigen Horizonten

c tönntet ihr euch von der Weihe ſolcher Augenblicke einmalſdurchſchauern
laſſen

Hah ein Klavierl ruft überraſcht einer meiner Reiſegefährten
Jawohl ein Klavier und was für eins Der Neger hat etwa ein

utzend Holzklötzchen herbeigeſchleppt ſie der Größe nach auf den Sand
t kauert ſich jetzt nieder und bearbeitet ſie mit einem Holzhammer

ie rauſchende Muſik iſt im Gange Aber er kann nicht Takt haltendieſer brave ſchwarze Muſikante Viüh was thut s Schön iſt s auf

dieſer Welt ſelbſt wenn nicht Alles im Takte geht
Doch auch die ſchönſten Stunden ziehen zu Rüſte

an zur Heimkehr
Unterwegs iſt nur die Rede von dieſem herrlichen Sanſibar der

wunderbaren ne an die vor wenig Jahren noch unter deutſcher
Oberherrſchaft ſtand Jn ſeiner ganzen Schaurigkeit tritt uns jetzt dieſer
Verluſt wieder vor Augen

Wir ſchicken uns
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Donnerstag den 22 April 1897
Indem man Sanſibar gegen Helgoland tauſchte vollzog ſich der

ungleichſte r den die Phantaſie zurechtdenken kann Man gab
leuchtenden Tropenhimmel für wolkenverhängte Nebelhorizonte gab ein
fröhliches Näturvolk für eine Hand voll wortkarger verdrießlicher Menſchen
die uns auch jetzt noch beim ſommerlichen Ausbooten um zwei Mark
à Perſon prellen gab duftige vom ſonnenvollen Strand herüberlachende
Palmenwaldungen für ein rothſchmutziges beſtändig abbröckelndes Fels
ſtückchen gab eine mächtige die ganze oſtafrikaniſche Küſte den ganzen
IJndiſchen Ocean beherrſchende orientaliſche Weltſtadt für ein Nordſee
Krähwinkel

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 20 April Fauſt Tragödie in 5 Akten von

Göthe Jm Gegenſatz zu der traurigen Leere welche das Haus bei Auff
führung von Jbſens Geſpenſter zeigte war es am Sonnabend faſt aus
verkauft Man kann konſtatiren daß die Tragödie viel beſſer gegeben
wurde als es vor mehreren Jahren der Fall war und daß die Regie in
Hinſicht auf die Jnſcenirung manche ſehr dankenswerthe Aenderungen vor
genommen hatte Das Muttergottesbild vor welchem die verzweifelte
Margarethe ihr Gebet verrichtet befand ſich rechts im Vordergrund Der
Dom zu dem Stufen emporführten war weiter nach rückwärts gebaut
ſo daß die Scene im Freien ſpielte und dadurch ſehr an Natürlichkeit und
Wahrſcheinlichkeit gewann Die Worte des böſen Geiſtes wurden nicht
wie früher von Mephiſto geſprochen und auch ſonſt waren bezüglich des
Arrangements verſchiedene Ungehörigkeiten beſeitigt Die darſtellenden
Künſtler boten Gutes zum Theil ſogar Vortreffliches Der Fauſt wird
ſelten ſo geſpielt daß kein Wunſch offen bleibt Man hat viele und be
rühmte Künſtler in dieſer Rolle geſehen aber jeder giebt uns ein anderes
Bild des ruh und raſtlos nach Erkenntniß ſtrebenden Gelehrten den der
Wiſſensdrang zu Ueberdruß und Ueberſättigung geführt hat deſſen Geiſt
die ewigen Geheimniſſe zu enthüllen verlangt und deſſen Herz und Sinne
erwacht ſind als die Jugend dem Alter weichen mußte Herr Geidner
ſprach den großen Monolog im erſten Akt ſehr ſchön und führte uns das
titanenhafte Ringen nach Klarheit glaubwürdig vor Augen Sein Fauſt
war eine im großen Stil angelegte Leiſtung und feſſelte vom Anfang bis
zum Ende Herr Bornſtedt war der ironiſirende Mephiſto der Geiſt
der Verneinung welcher die ganze Menſchheit und jede beſſere Empfin
dung verſpottet Er erweckte gleich anfänglich erfreuliche Hoffnungen und
erfüllte dieſe auch Von den Darſtellern die wir früher in dieſer Rolle
auf unſerer Bühne ſahen gebührt ihm entſchieden der Vorzug Seine
Scenen mit Fauſt mit dem Schüler und ſpäter in Grethchens Garten
fanden denn auch einſtimmige Anerkennung Fräulein Hilm gab uns
kein idealiſirtes Gretchen Jn ihrer Auffaſſung herrſchte der ſinnlich leiden
ſchaftliche Zug vor dem die Berechtigung durchaus nicht abzuſprechen iſt
Die Liebesſcenen gelangen ihr ſehr gut ebenſo das Gebet O neige du
Schmerzensreiche Das Beſte und wirklich Erſchütternde gab ſie
im letzten Akt während die Scene mit dem ſterbenden Valentin
und ſpäter die vor dem Dom keinen tiefen Eindruck machte
Eine acceptable Leiſtung war der Wagner des Herrn Jahn Dieſe
charakteriſtiſche Bühnengeſtalt wird nicht ſelten ins Burleske gezogen
was ein großer Mißgriff iſt Jm Vollbeſitz ſeines ſchönen Organs
ſprach Herr Lorenz den Erdgeiſt Die Rolle des Valentin befand ſich
bei Herrn Lipowitz in bewährten Händen Auch die Martha der Frau
Carlſen fügte ſich gut in den Rahmen der Vorſtellung Sie war komiſch
ohne zu viele Mätzchen zu machen Herr Kramer verlieh dem Schüler
doch eine gar zu große Doſis von Harmloſigkeit Die Scene der vier
luſtigen Genoſſen Brander Froſch Altmayer und Siebel in Auerbach s
Keller gelangte durch das muntere Spiel der Herren Demme Grün
berg Boger und Biebrach zu gewünſchter Geltung Herr Boger
führte überdies noch die Rolle des alten Bauers befriedigend aus Als
Schäfer ließ Herr Mirſalis die erforderliche Sicherheit vermiſſen Frl
Scholz ſprach die Worte des böſen Geiſtes Recht ſtimmungsvoll war
der Oſter Spaziergang arrangirt Auch die Jnhaber der kleinen und
kleinſten Rollen trugen nach Kräften zum guten Gelingen der Vorſtellung
bei Jm erſten Akt drohten die Flammen welche den Erdgeiſt umzüngelten
Fauſt s Studirzimmer in Brand zu ſetzen Der kleine Zwiſchenfall ging
aber raſch und ohne Störung zu verurſachen vorüber Mehr als mangel
haft wurden leider die Chöre geſungen alles klang unrein und die Vor
tragenden kamen wiederholt aus dem Takt Das Publikum zeichnete vor
allem die Herren Geidner und Bornſtedt aus und rief nach dem
letzten Sinken des Vorhanges wiederholt nach Direktor Rahn

B Corony

Kleine Chronik
Leipzig 20 April Jtalieniſche Studenten Geſtern Vor

mittag lief der von Berlin kommende Sonderzug mit den italieniſchen
Studenten und ihren Profeſſoren insgeſammt 338 Perſonen auf dem
Berliner Bahnhoſe ein Auf dem Bahnſteig hatten der Feſtausſchuß
der Studentenſchaft der Leipziger Univerſität in vollem Wichs die ein
zelnen Fahnen der italieniſche Konſul Krauſe der italieniſche Vicekonſul
Seyffarth ſowie der italieniſche Verein Società italiana di Beneficenza
mit ſeiner Fahne Aufſtellung genommen Beim Einlaufen des Zuges er
tönten auf dem Bahnſteige brauſende Rufe Evviva Germania Evviva
Lipsia Der Rektor der Univerſität mit der goldenen Amtskette ge
ſchmückt hielt die Begrüßungrede in italieniſcher Sprache die der italieniſche
Student Conta in italieniſcher Sprache erwiderte Hierauf ſprach im
Namen der Leipziger Studenten der cand jur Pfeiffer in deutſcher
Sprache dann der Schriftführer der Societö italiana di Beneficenza
Die Muſik ſpielte die Marcia reale Die italieniſchen Studenten fuhren
zum Hotel wo gemeinſchaftlich ein Frühſtück eingenommen wurde während
die italieniſchen Profeſſoren in der Wohnung des italieniſchen Konſuls ſich
zu einem Frühſtück vereinigten

e SBVerlin 20 April Einbruch Hoher Pacht Jn dem
Juweliergeſchäft von Wilke Neue Grünſtraße 1 iſt ein Einbruch verübt
worden Geſtohlen ſind aus einem hinteren Zimmer des Geſchäftes Gold
und Silberſachen im Werthe von ungefähr 12 bis 15000 Mark Am
Thatorte ſelbſt wurde ein Dietrich aufgefunden Einige goldene und
ſilberne Gegenſtände lagen auf dem Fußboden verſtreut Bis jetzt hat
man noch keinerlei Anhalt von wem der Diebſtahl ausgeführt ſein
könnte Berlin ſoll ein neues großartiges Café bekommen welches den
Anforderungen der Neuzeit in Bezug auf Luxus und Eleganz in jeder
Beziehung entſprechen ſoll Die Parterre Räumlichkeiten und die erſte
Etage des Hauſes Unter den Linden 46 Ecke Friedrichſtraße ſind hierzu
auserſehen Der Pachtpreis ſoll 150 000 Mk betragen

Lübeck 20 April Ertrunken Bei heftigem Sturm kenterte
ein Boot der Lübecker Rudergeſellſchaft von 1885 auf dem Daſſower See
Das Bot trug ſechs Jnſaſſen Die Söhne des Weingroßhändlers Schultz
und des Schiffmaklers Burmeſter ertranken bei den übrigen Ruderern
waren die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche von Erfolg

Oſterode Oſtpr 20 April Tod in den Wellen Am
Sonntag ſchlugen auf dem Drewenzſee zwei Vergnügungsboote mit
Soldaten des neuen 175 Regiments um Sieben ſind ertrunken
zwei gerettet

München 20 April Beſuch aus Jtalien Heute Vormittag
ſind die auf einer Studienreiſe durch Deutſchland begriffenen italieniſchen
Studenten hier eingetroffen und auf dem Bahnhofe von dem Rektor
der Univerſität Abgeordneten der Studentenſchaft einem Vertreter der
hieſigen italieniſchen Geſandtſchaft Mitgliedern der italieniſchen Kolonie
u A Se empfangen nnd begrüßt worden

Saarbrücken 20 April Schlagende Wetter Auf der
Grube Göttelborn wurden durch eine Exploſion ſchlagender Wetter drei
Bergleute getödtet zwei leicht und einer ſchwer verletzt

Aus dem Feſerhreife
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Vorantwortung

Geehrte Redaktion
Es iſt faſt nicht zu glauben daß die Stadtgemeinde Halle in einer

ſo verkehrsreichen Straße wie gerade die Delitzſcherſtraße vom Riebeck
biae bis unter den Tunnel eine iſt nicht mehr Augenmerk auf gutes
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Straßenpflaſter richtei Da die Delitzſcherſtraße an und für ſich ſehr
ſteil iſt und mit Pferden welche einen ſchweren Wagen zu ziehen haben
bei gutem Pflaſter ſehr ſchwer zu befahren iſt iſt es faſt rein unmöglich
bei ſolch ſchlechtem Pflaſter wie es jetzt vorhanden iſt aufwärts zu
kommen denn die ganze Straße rechts und links zeigt tiefe Löcher worin
die Wagen ſtets ſtecken bleiben und faſt kaum wieder herauszuziehen ſind
wobei noch in Betracht gezogen werden muß daß durch die Vertiefungen
die Wagenſtangen ſo ins Schwanken kommen daß ſie von den Pferden
nicht zu halten ſind und wobei die Pferde ſtets einen Schlag erhalten
welcher gerade ſehr ſchmerzhaft iſt Die Vertiefungen müſſen doch zum
mindeſten als eine Quälerei der Thiere angeſehen werden denn wenn die
Straße glatt wäre würden die Pferde doch um das dreifache leichter
ziehen als bei ſolch ſchlechtem Pflaſter Es wäre doch hier ſehr wünſchens
werth wenn ſich der Thierſchutzverein der Sache annehmen würde und
dafür ſorgte daß dieſem Uebelſtande bald abgeholfen würde denn es muß
doch jedem Paſſanten leid thun wenn er ſieht wie die Thiere ſich quälen
müſſen um nur den Wagen nicht in einem Loche ſtecken zu laſſen Wenn
man einem Stück Vieh in irgend einer Weiſe zu viel thut wobei man
manchmal mit dem beſten Willen nicht anders kann wird man wegen
Thierquälerei herangezogen Warum wird aber gerade dieſer Uebel
ſtand welcher doch auch weiter nichts als Thierquälerei iſt nicht berück
ſichtigt und abgeändert

Halle im April 1897

x Vienmärkrte
Sohlachtvlehmarkt im städtischen Vlehhofe zu Halle am 20 April 1897

Friedrich Kanzler

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Sehlachtgewieht

Zum VerkaufeItangen I Qual II Qual III Qual rer es
a b a d a d kauft 32
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Der Geschättsgang war ruhig GoltzBerliner Preisnotirungen für Getreide ete vom 20 April auf Grund private

Ermittelung
Weizen loco per Mai 163,50 166,25 165,75 per Juli 164,75 166,50 bis

166 00 per e ombor 161,75 163,00
Roggen loco per Mai 122,00 123,60 123,25 per Juli 123,50 124 75

per September 125,00 126,00
Gerste 100,00 170,00
Mais amerikanischer 84,00 88,00 per Mai 83,00
Hafer loco 127 00 150,00 per Mai 129,60 129,75
Erbsen Kochw 135,00 165,00 Futterw 115,00 125 00
Roggenmehl No 0 per Mai 16,65 16,10 per Juh 16,25 16,85
Rüböl loco Vass 56,40 nom per dlai 57,00 57 40 57,20 per Oktober 53 4

bis 53,80
Petroleum loco 20,10
Spivitus mit 50 Alk Verbrauchsabgabe 60,30 mit 70 II 40,50 per April

44,90 per Mai 44,90 44,80 44,90 per September 45,30 45 40 45 30 45 40
Kartoffelfabrikate Kartoffelmehl per 100 kg brutto incl Sack per

April 17,30 Trockne Kartoffelstärke per 100 kg brutto incl Sack per Apr
17,380 Feuchte Kartoffelstärke per 100 kg netto incl Sack 9,60

ZuckerMagdeuurg 20 April Kornzuoker exclusive von 92 Kornxuoker
exclusive 889 Rendement Nachprodukte exelusive 75 Rendemen

Geschäftslos Brodratfünade I 23,00 Brodraffinade II 22,75 Gem
Raffinade mit Fass 22,50 28 25 Gem Alelis I mit Fass 22,00 Ruhig Roh
zucker I Produkt Tranusito f a B Hamburg pr April 8,62, Gd 8,65 Br
pr Mai 8,67/ bez 8,70 Br pr Juni 8,72 Gd 8,75 Br pr Juli 8,80 bez
u Br pr August 85 bez 8,87 Br Ruhigamburg 20 April Rüben Rohzueker I Prodnkt HBasts 88 frei an
Bord Hamburg pr April 8,60 pr August 8,80 pr Oktober 8,82/, Ruhig

Kaftee
wamburg 20 April Kaffee good average Santos pr Mai 42 pr

Heer 44 PFestmeiterdam 20 April Java Kaffee good ordinary 46
Getreide Oecle Fette und Spiritus

amburg 20 April Weizen loco steigend holsteinischer loco 155 162
Roggen loco steigend mecklenburg loco 120 132 russischer loco fest
83,00 Mais 82 00 Hater steigend Gerste steigend Rüböl still loco 54
Br Spiritus unverzollt fest pr April Mai 19 Br pr Mai Juni 19 Br
pr Juni Juli 128 Br pr Juh August 20 Br Kaffee fester Umsatz
2500 Sack Fetroleum watt Standard white loco 5,40 Br Wetter
Schön

r F

Berliner Börse
Bank Aktien

Berliner Handels Ges 9 152,00b2

vom m e 8 6 115 1060 echs Bank s 102,80020 April 1897 Darmstädter sDeutsche Bank 10 186,40b2
do Genossenschaftsb 6 120 406Sanknoten e s 10 181,75bresdener Bank 8 148,90bzEnglisehe Banknoten 20,865b2 Feipzig Kreditanstalt 11 211 75b26

Französische Noten 81,05b Maklerbank 5 108 106
Italienische 77,00b2 üleininger Hypothek B 6 127,0002BOesterreichische 100 Fl 170,50b Mitteldentsch Kreaitv 6 1i2,75b2
Russisehe 100 R 216,45b2 Fationalb für Dentschl 137,25b20Schweizer 100 F 81 00b 2 Hesterreieh Kredit u

Preuss Boden Kredit 7 I142,756
Deutsche Fonds und Staatspapiere do SGentr Bod Kr 9 17130b20

iel 7 161 8Dentsoue Rolehe Anl ſ ſtorben Bau i
o do 3 108 90b2 Säehsische Bank 5 12800b26erevbs Cons WKnleino Jehaatr haus Bank J T a 20

77 a s 1012 Sehlesisoher Bank Ver t 129,50b26
do 3 88,10Bdo

Staats Schnldscheine 100,106
Hallesche Stadt Anl
andsohb Centr Pfandbr 100,90b2

lndustrie und sergwerks Aktion

93,4 Allgem Rlektr Gesell 12 255,75b26do o 8 cova Anglo Kont Guano 64,00b2
Anhelter Kohlen 4 105,50bzBBeine e 12 7 248,75j 0 r Patzenhofer s 245,50bzAusländische Fonds e e 56 A 5000 41,756 0 ektrizit W 13 251,00b2zch e 53/ 1019007 Bochumer Gussstahl 7 1148 10b

Itaüenische Rente 5 88,70b2B Cröllwitzer Papier 18 266,506Lissab St Anl 86 In II 4 65,25hz26G Dannenbaum 5 1II5,50bz
Mex Anl 1000 u 500 696,50bz Donnersmarekhüttse 146,60b2
do do 1890 6 96,50b2 Dortmund Union St Pr 0 46,40b2
do St Risenb Oblig 5 90 30h2 Eilenburger Kattun o 256
Oesterr Gold Rente 4 104,50b2 Eisenhüätte Thale St Pr 119,00b2

To Papier Rente G Gelsenkirchen Bergw T 167 50b2 G
do Silber Rente 101,10b2 Glauziger Zuckerfabrik 104,756

Port Staats Anl 88 89 33,106 Greppiner Werke h 97 756Röm St Anl II VIII 4 89,606 Grosse Berl Pterdebahn 15 337,00b2
Rumän fünd 5 1102 50bz Hallesche Maschinen 40 515,00bzdo amort 599 00bz l Hamburger Packetfahrt 8 1115,50b2

do do 1891 4 87 250 Harpener Bergbau 6 1169 75b2Kuss cons Anl 1880/85 4 102,75B Hartmann Jächs A F 10 189,50b2 G
do Golä Anl v 1894 86 ,90B Heinrichshall s
do cons Kisenb Anl 4 Hibernia Shamrock 170 10b2
do do ser 4 Hildebrand Mühlen 10 164,50BSerbische Gold Pfäbr 5 87 00b26 Hörder Hütten Konv o 12,256do Rente 1895 4 60,75h2 do St Prior A O 43,80B

Ungar Goldrente 1000 4 103,70bzB Kaliwerke Aschersleb 7 1148,606
do do 500 4 103,90b7 Kette Dampfschitfftahrtj 1 73 256
do do 100 4 103,90b2 Körbisdorf Zuckerfabr 9 1065 06äd E G A 89 1000 4 104 25b2 Lauchhammer konv 10 175,50b26
do do 100 104 25b2 Laurahütte 8 152,80b20Leipz Brauer Riebeck 10 204,5060

Leopoldshall chem Fb 86 00B
Eisenbahn Stamm Aktien Massen Bergbau 121,00b2Norddeutscher Llioxd 103,60b26

Hortmund Gronau B 6 ſ162 10b2 O Schles Kisenb Bed 9us0d z
Lübeck Büchen 6 160,25b2 do Eisen Industrie 125,25b2
NMainz Lunäwigshafen S Phönix B Akt Litt A 176,006àlarienburg Mlawka 83,00b2 äo abgest 180,75b2
Ostpreuss Südbaun 5125bz Pluto Berrerk 195,25b2
Ital Mittelmeerbaun 593,50b2 do d Konv 200 506Pomm Maschinen konv 104,25

184,00b2
172,75b2 B

172,75b2
123,500

Riebeck Montanwerke
kos er R adAmseterd Rott 100 FI s T 168 50b20 40 ZuckerfabrikBrüssel Antw 100 Fr 8 T 80,95b2 Sächs Thür Braunkohl

m

r 7Wechsol

don 1 Lstrl 8 T 20 0 Zt Pr 132,506an 100 Fr 8 T den Stasstfurt Chem Fabrik 11 180,10b
Wien 100 Fl 8 T 170,35b2 Stettiner Cem Bredow 7 129,606Scenweiz 100 Fr s T s080 b Stollverger n Akt 2 61,25b20
Itul z 100Lire10 T 76,356 rn a ne t Pr z

A Zerere ars 1008R 331 ſ218,50b Westeregeln Alkali 10 17490bz
Privat Diskont Zeitzer MAaschinen 20 fevwos



Selte 10 Donnerstag
Amilichr Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Nachſtehend wird ein Verzeichniß der im I Quartal 1897 von der Königlichen

Amtsanwaltſchaft und von der unterzeichneten Verwaltung verfolgten ſtrafbaren
Handlungen zur öffentlichen Kenntniß gebracht

vGvvwHhÜXrrrFG 5OGww rwwwweowwwwwwoeenuwe
Zahl

2 4 derVergehen und Verbrechen
an

r W1 Widerſtand gegen die Staatsgewal l 18
2 Vergehen gegen die öffentliche Ordnung 3
s Hausfriedensbruh 164 Münzverbrechen 145 Meineid 26Vergehen gegen die Sitklichkeit 23
7Beleidigung und Verleumdun 408Körperverletzung und Mißhandlung 619 Verbrechen gegen die perſönliche Freiheit 133810 Diebſtahl e e G I7 7 e 7 4 7 7 17 o 17 7 v II 820

11 Unterſchlagung 5112 J hgimt Srbrehns 413 nd 7 J 4 I 7 4 7 7 7 7 J 7 7 17 5514 ſchen enfälſchung 215Strafbarer Eigennutz 416 Sachbeſchädigung 7 7 7 7 4 e e e 7 917Brandſtiſtung 3118Vergehen gegen die Beſtimmungen der Gewerbe Ordning 39

19Nahrungsmittel Verfälſchung 10Fern 720
Verfolgt

e durch die S2

z B Ueb JUebertretungen a

S 2 S 28 2hen

1 Betteln und Landſtreichn i 78 792 Unfug und Ruheſtörung 424 96 5203 Gewerbsunzucht und Sittenpolizei üebertretung 34 70 104
4 Unterlaſſene Meldung ab und zugezogener Perſonen 1581 7 165
5 Vorlegung des Fremdenbuches 21 26 a Meldung zur Militärſtammrolle u 1
7 beim Königl Standesamt 48 von Schlafſtellenmiethern 21 1 39 Entleerung und Desinfection der Düngergrnbe 7 710 Markt Polizei Uebertreiungen 9
11 Gewerbe v e 5 9 1412 Bau 10 83 1313 Feld u Forſtpoliz 5 4 914 Feuer Polgei m in15 281 1 2916 Droſchken u Dienſtmanns Polizeiitebertretungen 371 6 453

17 Maaß und Gewichts n v 134 16418 Straßenbahn t n 29 11 4019 Straßen I 8481 s0 o2t20 Sanitäts n n J21 h der Polizeiſtunde 671 18 8522 Umherlaufen der Hunde ohne Aufſicht c 67 7 7423 Verwendung von Hunden ohne Tauglichkeits Nachweis 51 5

24 Sonntagsentheiligung 36 6 44225 Thierquälerei 12 1526 Schulverſäumniß der Kinder 13 10 2327 Unterlaſſene Beleuchtung der Treppen u Flure 191 19
28Beſchäftigung von Lehrlingen ohne Arbeitsbuch 31 3
29 Verſtoß gegen die Verordnung über Bierdruck Apparate 1

30 Kellnerinnen 311 3131 Schlachthaus Polizei uebertretung 12 4 16
32 Nichtverhüllen von Nahrungsmitteln 1 133 Fuhrwerk ohne Erkennungstafel 231 6 2934 Verwendung unvorſchriftsmäßiger Milchkannen 21 2
35 Muſiciren ohne polizeiliche Erlaubniß 7 736 Werfen mit Steinen 2c 841 2 537 Aufnahme von Pflegekindern hre Erlauönis a 2
38 Unbefugtes Schießen e 2 239 eines falſchen Nainens a 210 Waſſervergeudung 141Unbefugtes Betreten des Sagl Eiſes 31 3
42 Unerlaubtes Auswandern
43 Uebertretung des S 3608 des Strafgeſetzbuches 5 5
44 Nichtbeſchaffen eines Unterkommens 9 689
45 Unterlaſſene Fürſorge 16 1646 Führung falſcher Legitimations apiere S47 Uebertretung des S 3672 des trafgeſetzbuches 4 651 5
48Schießen an bewohnten Orten 2 249 Anfertigung von Hausſchlüſſeln ohne Erlaubniß U 1

50 Mund Diebſtahl 12 1251 Uebertretung des Reichs mpfgefetzes 2 2
52 97 oſtgeſetzes a 7 7 e 7 7 er 1 153 Preßgeſezes 2 254 Bogelſchutzgeſetzs 71 755 v Kranken Verſ Geſetzes 3 656 v SBereins geſetzes 1 157 Nahrungsmittelgeſetzes M 158 der Geſinde Ordnung 1 159 Dandergewerbeſteuerſinſerziehing 3 8

W See 2 261 ierſteuer II 77 1 162 Luſtbarkeitsſteuer v e e 7 8 863 Stempelſteuer U 164 Gewerbeſteuer U 165 Unberechtigtes Verlaſſen des Geſindedienſie 7 7

66 Felddiebſtahl e e 5 567 Unerlaubtes Collectiren U 168 4 Abhalten eines öffentlichen Tanzes 2 2
69 Schankpolizei Uebertretungen 15 1570 Uebertretungen der Poliz Verord betr den Kaninchenſang 4 4

71 e übelriechende Anlagen s 672 den unbefugten Verkehrmit U 173 e den Verk v Schülernin Schankwirthſchaften

7 e Schutz der Waſſerleit i 175 z a r u 176 Ankündigung von Geheimmitteln 2 2Zuſammen 2046 5602608

Hierzu A 720Zuſammen 89828
Halle a den 18 April 1897

Die PolizeiVerwaltung
BekanntmachuDer am 27 Mai 1867 zu Halle a S geborene e Friedrich Jänicke

entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterKüht werden muß i bitten um Mittheilung ſeines Aufenthalts

Generab Anuzeiger für Halle und den Daalrreis
Bekanntmachung

Der am 10 September 1861 zu Hennersdorf geborene Arbeiter Paul Penz
entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armenmitteln unterſtützt
werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 18 März 1897
Die Armen Direktion

Zernial
Berkannfmachung

1 Jn der Zeit vom 15 April 1897 ſind nächſtehende Gegenſtände
als geſunden hier Pogggren reſt reſp angemeldet worden

1 Kaſſenſchein 1 Körbchen 1 d 1 Paar Stiefeletten 1 Maulkorb 1 Schirm
Portemonnaies Regenſchirme 1 Uhr 1 c chentuch 1 kleines Kreuzchen 1 Loos Brief
marken 1 Packet Wundwatte 1 Griff 1 Schürze Handſchuh 1 Cigarrentaſche 1 Ko
rallenarmband 1 Mikrometer 1 Serviette 1 Brenner 1 Nickelklemmer 1 goldenes Arm
band r alter Koffer 1 halber Hopfenſack

2 Jn derfelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
x Samanttins mit Gravirung 1 goldene Uhr mit Kette 1 ſilbernes Ketten

armban
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände

ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerkendaß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial

Regen vom 21 April 1882 verfahren werden wird
Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im PolizeiSekre

T Gebäude Zimmer Nr 56 ertheilt
den 17 April 1897

Die Polizei Verwaltung
h ä

Bilanz
des Allgem Conſ um Perrins zu Crölwin b Halle a

eingeſchr Genoſſenſchaft mit beſchränkter gitpſlivt
vom 1 Januar bis 31 December 1896

tariat x
Halle a

Aktiva paſrtee1 An UtenſilienConto 725,08 1 Per Mitgliederanth Conto 1865,53
100 Abſchreibung 72,52 652,57 2 ReſervefondsConto 179

2 An Waarenvorräthen bei der 3 Kautions Conto 1390
Inventur am 31 Dec 1896 2281,88 4 DispoſitionsfondsConto 150,88

3 An Faßtage welche nach Ent 5 FaßtageConto
leerung zurückzugeben iſt iſt berechnete n Entleerung
vorhanden für 177,85 zurückzugebende Fäſſer

4 An Depoſiten Conto bei der Säcke c 755Kreisſparkaſſe hinterlegt 6515 68 Ueberſchuß 50958,82
5 Kaſſe Conto 478T sa Tr Sa 9597,78Die Geſchäftsantheile haben ſich im Geſchäftsjahre um 1157 M 24 Pf vermehrt

Die Haftſumme ſämmtlicher Mitglieder betrug am Jahresſchluß 3000 M

Mitglieder Beſtand
Bei Beginn des Jahres 1896 waren vorhanden 83 Mitglieder
Jm Laufe des Geſchäftsjahres neu hinzugetreten 46

Summa 129 Mitglieder
Mit dem Schluſſe des Geſchäftsjahres ſchieden aus 9 n
Bleibt Beſtand am 1 Januar 1897 120 Mitglieder

Cröllwitz den 20 April 1897

Der Vorſtand
Voigt Riehter Preusser

niſerg FaſfeelKuiſers Koffer
P iſt der Beſte und billig8

2 Warumderſelbe für 150 Geſchäfte direkt zuſammen ein Vgekauft und dann ohne jeden Zuhhehana an die

Konſumenten verkauft wird

on a pro Pfd Mark 0,80 0,90 1 1,10 1,20 1,30 1,40
eerbtig 8 Pfd Mark 1 1,10 1,20 1,30 1,40 1,50 1,60

Abſnli Kaßee pro Pfd Mark 0,75 und 0,90

Bruch Ohocolade garant rein pro Pfd 80 Pfd 20 Pfg
Nntiongalmitxed pro Pfd 40 Pfg Pfd 10 Pfg
Thee neuer Grnute direkter Import
wen Thee vorzügliche Qualität pro Pfd Mark 1,5

un
Kaisers Malzlnftee mit Kaffeegeſchmack pro Pfd 25 Pfg

e M Käerflich in Kniſer s Kaffee Geſch t

Halle Gr re 26
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Sckulbücſier
mit dauerhaften Sohutzumsohlägen

x r

ohne Preiserhöhung

hält in den neueſten Auflagen auf Lager

Ludw MHofstetter
Buchhandlung Pollſtraßte

S c mGravdenkmäſer
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Ausführungen billigſt bei

Halle a/S den 14 April 1897Die Armen Direktion Zernial l
Merſeburgerſtraße 52 G Zimmermann

00000

22 April Nr 955
Konknrsverfahren

Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Max Schulze alleinigen Jnhabers der
eingetragenen Firma Schulze r
mann in Halle a Gr Ulrichſtr 56
wird heute am
9 April 1897 Vormittags 11 Uhr

das er Du eröffnet
Der Taxator Otto Knoche in Halle

Bismarckſtraße 30 wird zum Konkursver
walter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 20 Mai
1897 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die
Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ſowie über die
Beſtellung eines G igeraug ichen und
eintretenden Falls über die in S 120 der
z bezeichneten Gegenſtände

au7 Mai 1897 Vormittags 10 Uhr
um zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf den

Juli 1897 Vormittags 9 Uhrvor dem nete hneien Gerichte Kleine
Steinſtraße 7 Zimmer 31 in an
beraumt

r3 Perſonen welche eine zur Konkurs
maſſe gehörige Sache in Beſitz haben oder
zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner
zu verabfolgen oder zu leiſten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Beſitze derSache und von den Forderungen für welche

ſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung
in Anſpruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum 20 Mai 1897 Anzeige zu
machen

Halle a den 9 April 1897
Königl Amtsgericht Abtheilung VIk

Veröffentlicht

Halle a den 9 April 1897Große Kanzlei Rath
Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts

Abtheilung VII
D Ronkursverfahren

Ueber den Nachlaß des Kaufmanns
Albert Kuhrtzs in Halle a J nhabers
der eingetragenen Firma C A Schmidt
Moabit mird heute am

13 April 1897 Vorm 10 Uhrdas Konkursverfahren eröffnet

Der Jnſpektor a D J Ed Peuſcheln Halle a Mangsfelderſtr 51 wird zuwToruegderwalte ernannt

Konkurs Forderungen ſind bis zum
22 Mai 1897 bei dem Gerichte anzu

melden
Es wird zur Beſchlußfaſſung über die

Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ſowie über die
Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und

eintretenden Falls über die in S 120 der
bezeichneten Gegenſtände

au 10 Mai 1897 Vorm 10 Uhr
und zur rig der angemeldeten For
derungen auf d9 Jnni i897 Vorm 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Kl Stein

ſtr 7 Zimmer Nr 31 Termin anberaumt
Allen Perſonen welche eine zur Konkurs

maſſe gehörige Sache in Beſitz haben oder
zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner
zu verabfolgen oder zu leiſten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Beſitze der
Sache und von den Forderungen für welche
ſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung
in Anſpruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum 22 Mai 1897 Anzei ige zu machen

Halle a den 13 April 1897Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Veröffentlicht

Halle a den 13 April 1897Große Kanzleirath
Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts

Abtheilung VII
Am 4 April 1897 Sonntag zwiſchen

7 und 8 Uhr Nachmittags ſind 23 am
Wege von Sylbitz nach Trebitz gepflanzte
junge Apfelbäume in der Weiſe beſchädigt
worden daß die Kronen abgebrochen und
mit einem Meſſer tiefe Einſchnitte gemacht
worden ſind

Verdächtig iſt ein Mann im Alter von
etwa 25 Jahren mittlerer Figur mit Schnurr
bart der einen grauen x Anzug graue
Mütze einen Stock und ein mit einem
grauen Umſchlag verſehenes Packet trug

Der Geſchädigte Knoche hat auf die
e Thäters eine Belohnung

von 100 ausgeſetzt
Halle a den 12 April 1897Ter Erſte Staatsanwalt

Um Frmittelung des Aufenthaltsortes
Arbeiters Wilhelm Schirmer früher zu
Halle a geboren daſelbſt am 5 April
1865 und Nachricht zu den Akten J V g
1609/96 wird erſucht

Halle a den 14 April 1897
Der Königliche I Staatsanwalt
Bekanntmachung

Der in den Ställen Buchten und aufden Rampen des hieſigen Güterbahnhofes
gewonnene Viehdünger iſt vom 1 Juli d Js
ab an den Meiſtbietenden zu vergeben Ter
min am 20 Mai Vorm 11 Uhr Angebot
formulare C für 50 Pfg abgegebenHalle a Von igt t 1 897

Eiſenbahn re inſpektion

ekanntmachungUnter den Pferdebeſtänden n ttergüter

Hohenthurm und Niemberg iſt die

Jnfluenza ausgebrochen
Halle a/S den 13 April 1897

Der Königl Landrath des Saalkreiſes
von Werder

Schulbücher
geht billi nehenen u

Joh

vo
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